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fitton bie 2lnträge bei ©emeinbefcßulrateS, roelcße einen

©cßulßäuSneitbau im Sorf, eoentuell in Verbiubung mit l

einer Sumßatle oorbereiten unb in ben 2lußen£'reifen I

2llter.Sroil unb Surgau eine ©cßulenoeiteraug mit uer=

mehrten Seßrfräften bejmecîen fölten.

Âejtrfêfpitnl ^etnjenberg. f\m Vejirl Heinzenberg
: non einer größeren Verfammlung non Vertretern

faft aller ©emeinben ber Kreije Vßufis unb Somlefcßg
ber Vau eineS VezirtSfranfenßaufeS, refp. eines VezirlS=
fpitalS mit 2lbfonberung§ßauS im ijkmzipe gutgeßeißeu;
eine non ber Verfammlung geroäßlte 7=g(tebrige Kom=

miffion erhielt ben 2luflrag, fict) mit ben bezüglichen
Vorarbeiten ju befaffen. kleben biefem ißrofeft foil baS

beS VaueS eineS VezirfSarmen ß aufes, bas ebenfalls zur
Votroenbigleit geroorben, als zweite mießtige Slufgabe im
2luge behatten merben. r.

Vaitroefcn in Äßallenftabt. Sen bereinigten planen
für baS 2lbfonberungSßauS rourbe bie regierungSrätlicße
©eneßmigltug erteilt unb eS fann fomit ber Vau be=

gönnen merben.
VöUroefen in IRorfcßad). (Korr.) SaS §totfc£)en

ber roeftlicßen ©emeinbegrenze, ber ©t. ®aller=, ffnbit=
ftrie= unb 35f>urgauerftra^e gelegene ffroßßeimareal, baS

einem Konfortium gehört, foil bem Vernehmen nach
überbaut-foerben. SaS ganze ©ut bürfte gegen 50,000 m-
meffen itnb eignet fict) oorzügtich für ben oorgefehenen
3roed.

Kircßenbau in ©il3=ä)Jaria. Sie baufällige Kirche
oon ©itS'äRaria mirb bureß ein neues ©otteSßauS er=

feßt, zu beffen Vau .fperr 2lrcßitef't |) artmann in ©t.
SJloriß ben 2luftrag erhalten hat-

ümOkdeMs.
©iigereibranö. Vei Vazenßaib ift bie ©ägerei

beS .ßierrn Vüßler im Kamm auS itoch unbeïannter Ur=

fache größtenteils abgebrannt. Sie eleltrifcße ©inricß=

tung f'onnte gerettet merben.

©cmerblicl)c fvortbilbung5id)ulen im Kanton Simcß.
Ser VegierungSrat hat für geroerblicße $ortbitbungS=
fcßulen für baS männlicße @efcljCecßt im Kanton 3üricl)
©taatSbeiträge für 1908 beroitligt im ©efamtbetrage
non $r. 82,000 unb für laufmänttifche $ortbilbungS=
fcßulen im Kanton ßürieß für 1907/08 $r. 90,000.

©emerbeutufeunt Söintertßur. $m ©emerbemufenm
2öintertßur finbet com 1. bis 18. fjuti eine 2luSfteIlung
einfaeßer ©cßroeizer=2öoßnßäufer, prämierte ©ntmürfe beS

§eimatfcßuß=2®ettberoerbeS, ftatt.
Kantonales ©emerbentnfeunt Vera. (üJUtget.) Sie

oereinigten Kanber» unb fpagnecfmert'e 21. ©. in Vera
haben in oerbant'enSmerter Vkife befcßloffen, bem @e=

merbemufeum Vera einen ©leftromotor oon 4 HP mit
allen notmenbigen 2lpparaten zur Venüßung gratis zur
Verfügung zu ftellen. ffn gleid) zuoorïommenber SBeife
mirb baS ftäbtifeße ©leltrizitätSroerf Vera zu günftigen
Vebingungen bie 2tnfcßlußleitung erftetlen. Samit mirb
eS bem SRufeum ermöglicht, Vorträge über bie 2lumen=

bung ber ©lel'tromotoren im Sienfte beS ©emerbcS zu
oeranftalten unb bie angeftellten 2lrbeitSmafchinen im
Vetrieb zu bemonftrieren.

Ser VermaltungSrat beS ©emerbemufeumS h at, unter
bem tßräfibium beS .ßerrn VegierungSrat Sr. ©obat,
in ber ©ißung oom 1. $uti oon biefen Offerten banl'enb

Votiz genommen.
SaS 2lrbeitSprogramm beS SireftorS fießt für baS

$aßr 1910 ferner bie Veranftaltung oon 2Banberau§=
fteflungen in £eimberg=©teffiSburg unb Vrienz unb eine

VaumfunftauSftellung int ©ammlungSîoîal beS ®eroerbe=

mufeumS cor. ©s' ift aueß ber Vefucß ber internatio= '

ttalen 2luSftellung in Vrüffel. oorgefeßen. SaS in Ve=

ratung fteßenbe Vubget berüdfießtigte alte biefe (Projette,
©S mürben in ber ©ißung roießtige Vefcßlüffe gefaßt

; in Vezug auf ben 2luSbau unb bie Verftaatlicßung bcc

2lnftalt. Sie 2lufficßtSlommiffion roäßlte |)errn Sireftör
Vlom in bie ©eßroeigerifeße SanbeSauSftellungSfommiffion.

fmnönjerlerfcßulen im Kantou Slargau. -4fcfer aar»

gauifeße DlegierungSrat ßat baS oon ber Sireltion be§

^nnern aufgeteilte VepartitionStableau betreffenb ben

©taatSbeitrag an bie f3anbmert'erfcßulen- genehmigt.
9tacß bentfelben erßalten 20 ^anbmerlerfcßulen Veiträge
oon im ganzen 8605.50 fyranlen.

.yeiutberger ©oumareninbuftrie. ;)nt fantonalen
©emerbemufenm in Vera ift gegenroärtig eine Kolfeltiön

lief en (® anbplatten) auSgeftellt, bie meitere

Kreife intereffieren möcßte. ®iefe SVanbplatten finben
eine oielfeitige Verroenbung; in erfter Sinie für Innern
auSfleibung oon Korriboren, Vreppenßäufern, SBoßn=
unb Vabezimmern uff., alSbann in Verbindung mit
gaç.onftûcfen für ben bel'oratioen 2lufbau oon 2Banö;
brunnett, zur Ueberfleibung oon .ßentralßeizungStorpera,
als SRöbeleinlagen unb aueß zur ^ufammenfeßung oon
fünftterifeßen Vlofailbilbern.

Ser Von, auS bem bie platten gefertigt fiub, ift
feßr falfreicß, entfpritßt naeß ben .Çeimberger Verßälb
niffen einer Vtifcßung oon Von auS ©cßroarzenegg unb

foteßem auS fperbligen. ©r mirb gefcßlämmt unb nacß=

bem er an ber Suft zum Verarbeiten genügenb fteif
geroorben ift, mirb er zu Vlättern gefeßnitten, bie, roenn
fie leberßart geroorben finb, mittelft eines befonbern

Verfahrens genau in gteieße ©röße gefeßnitten merben.

Vacß ooEftänbigem Vrocfnen merben fie gefeßrüßt ober

oorgebrannt bei 950 ©rab unb bann mittelft 2 unb

rneßr oerfeßiebenen ©lafuren oon befonbern 3ufammen=
feßungen glafiert unb bann abermals bei 950 ©rab ©•

gebrannt. ViefeS gefeßießt bei offenem, reinem ^»olzfeuer
unb finb bie flatten, beS einfaeßen ©infeßettS ßalber,
in Kapfein geftellt.

®er 2luSfteller ift ber Keramiler 2lbolf §eer, ber

oor brei ^aßrett oon Vßun megzog unb fid) feitßer in

SEonza bei SRailanb unb in SJlüncßen betätigt ßat. @r

ßat fid) nun feine ©tubien unb ©rfaßrungen zu 2luße

gemaeßt unb eS ift ißm gelungen, biefe V?anbplattem
fabrifatiott mit gutem ©rfolg in einer bebeut nben Von=

mirrenfabrit' in Velten in ber Vtar! einzufüßum.
(„©efcßäftSblatt oon Vßun.")

illovöorffiße fyeufter^Vorreiöer. Sie oon |>errn
ißaul Vorborf, 2luf ber SRauer 8, ßürieß in ben |>anbel
gebrachten patentierten Sreßriegel ober $enfter<
Vorreib er feßeinen fieß rafiß einzuführen. Sie ineiften

ffenfterfabrifert oerroenben für beffere 2lrbeiten fiatt be^

©ußoorreiberS lieber biefen neuen, gefälligen Sreßriegel.

Hi$ der Praxis — für die Praxis.
NB. S8erfa»f$., 3)anid)= mtb ütrbeitöflefm^e merben

unter biefe fRubrtî ttidü aufgenommen ; berartige Injeigett
gehören in ben S»fccatctsteil beg SSIatteg. fragen, meldje

„unter ®ßtffre" erfcfjeinen feilen, motte man 20 ffitg. in 9îar<
ten (für ßufenbung ber Offerten) beilegen.

fragen.
351. 2Ber liefert mit aller ®arantie ©engmafdjinett für

anb= unb ïrangmiffiongbetrieb, foroie einfadje, bctriebSficßere

agerjeuger
372. SEBer batte ein gebraudjteg, gut erhatteneg, ftarleg

SEßalzmert unter Garantie ju oertanfen? ©eft. Offerten unter

©hiffre W 372 an bie @jpeb.
373. SBelcßeg ift bie befie 3>mfc£)enbecfen£onftruttion ba

ßolzbaltentage, roenn unten ©ipgbede, oben Sinoleumbelag :

SBietet ein @d)lacïenbeton mit ®ipgeftrid) irgenb roetiße ®efahr
roenn ©djubboben unb ®atten mit ®adjpappe belegt roerbett:

Sfi Dtiemenboben auf ©chlacfenauffüttung al§'Öinoleumuntertage
' empfefjlengroerter
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sitron die Anträge des Gemeindeschulrates, welche einen ^

Schulhäusneübau im Dorf» eventuell in Verbindung mit l

einer Turnhalle vorbereiten und in den Außenkreisen
Alterswil und Burgnu eine Schulerweiterung mit ver-
mehrten Lehrkräften bezwecken sollen.

Wezirksspital Heinzenberg. Im Bezirk Heinzenberg
wuWe von einer größereit Versammlung von Vertretern
fast aller Gemeinden der Kreise Thusis und Domleschg
der Bau eines Bezirkskrankenhauses, resp, eines Bezirks-
spitals mit Absonderungshaus im Prinzipe gutgeheißen;
eine von der Versammlung gewählte 7-gliedrige Kom-
mission erhielt den Austrag, sich mit den bezüglichen
Vorarbeiten zu befassen. Neben diesem Projekt soll das
des Baues eines Bezirksarmenhauses, das ebenfalls zur
Notwendigkeit geworden, als zweite wichtige Aufgabe im
Auge behalten werden. r.

Bauwesen in Wallenstadt. Den bereinigten Plänen
für das Absonderungshaus wurde die regierungsrätliche
Genehmigüng erteilt und es kann somit der Bau be-

gönnen werden.
Bauwesen in Rorschach. (Korr.) Das zwischen

der westlichen Gemeindegrenze, der St. Galler-, Indu-
strie- und Thurgauerstraße gelegene Frohheimareal, das
einem Konsortium gehört, soll dem Vernehmen nach
überbaut.sverden. Das ganze Gut dürfte gegen 50,000 iu°
messen und eignet sich vorzüglich für den vorgesehenen
Zweck.

Kirchenvau in Sils-Maria. Die baufällige Kirche
von Sils-Maria wird durch ein neues Gotteshaus er-
setzt, zu dessen Bau Herr Architekt H art mann in St.
Moritz den Auftrag erhalten hat.

ArzAiêàez.
Sägereibrand. Bei Bazenhaid ist die Sägerei

des Herrn Bühler im Kamm aus «och unbekannter Ur-
sache größtenteils abgebrannt. Die elektrische Einrich-
tung konnte gerettet werden.

Gewerbliche Fortbildungsschulen im Kanton Zürich.
Der Regierungsrat hat für gewerbliche Fortbildungs-
schulen für das männliche Geschlecht im Kanton Zürich
Staatsbeiträge für 1908 bewilligt im Gesamtbetrage
von Fr. 82M0 und für kaufmännische Fortbildungs-
schulen im Kanton Zürich für'1907/08 Fr. 90,000.

Gewervemusenm Winterthur. Im Gewerbemuseum
Winterthur findet vom 1. bis 18. Juli eine Ausstellung
einfacher Schweizer-Wohnhäuser, prämierte Entwürfe des

Heimatschutz-Wettbewerbes, statt.

Kantonales Gewerbemuseum Bern. (Mitget.) Die
vereinigten Kander- und Hagneckwerke A. G. in Bern
haben in verdankenswerter Weise beschlossen, dem Ge-
werbemuseum Bern einen Elektromotor von 4 i!L mit
allen notwendigen Apparaten zur Benützung gratis zur
Verfügung zu stellen. In gleich zuvorkommender Weise
wird das städtische Elektrizitätswerk Bern zu günstigen
Bedingungen die Anschlußleitung erstellen. Damit wird
es dem Museum ermöglicht. Vorträge über die Auwen-
dung der Elektromotoren im Dienste des Gewerbes zu
veranstalten und die angestellten Arbeitsmaschinen im
Betrieb zu demonstrieren.

Der Verwaltungsrat des Gewerbemuseums hat, unter
dem Präsidium des Herrn Regierungsrat Dr. Gobat,
in der Sitzung vom 1. Juli von diesen Offerten dankend

Notiz genommen.
Das Arbeitsprogramm des Direktors sieht für das

Jahr 1910 ferner die Veranstaltung von Wanderaus-
steßungen in Heimberg-Steffisburg und Brienz und eine

Raumkunstausstellung im Sammlungskokal des Gewerbe-

museums vor. Es' ist auch der Besuch der internatio- ^

nalen Ausstellung in Brüssel. vorgesehen. Das in Be-

ratung stehende Budget berücksichtigte alle diese Projekte.
Es wurden in der Sitzung wichtige Beschlüsse gesaßt

in Bezug auf den Ausbau und die Verstaatlichung der

Anstalt. Die Aufsichtskommission wählte Herrn Direktor
Blom in die Schweizerische Landesausstellungskommission.

Handwerkerschulen im Kanton Äargau. êdr aar-
gauische Regierungsrat hat das von der Direktion des

Innern aufgestellte Repartitionstableau betreffend den

Staatsbeitrag an die Handwerkerschulen genehmigt.
Nach demselben erhalten 20 Handwerkerschulen Beiträge
von im ganzen 8605.50 Franken.

Heimberger Tonwarenindustrie. Im kantonalen
Gewerbemuseum in Bern ist gegenwärtig eine Kollektion

Fliesen (Wandplatten) ausgestellt, die weitere

Kreise interessieren möchte. Diese Wandplatten finden
eine vielseitige Verwendung; in erster Linie für Innen-
auskleidung von Korridoren, Treppenhäusern, Wohn-
und Badezimmern usf., alsdann in Verbindung mit
FM'.onstücken für den dekorativen Aufbau von Wand-
brunnen, zur Ueberkleidung von Zentralheizungskörpern,
als Möbeleinlagen und auch zur Zusammensetzung von
künstlerischen Mosaikbildern.

Der Ton, aus dem die Platten gefertigt sind, ist

sehr kalkreich, entspricht nach den Heimberger Verhält-
nisten einer Mischung von Ton aus Schwarzenegg und

solchem aus Herbligen. Er wird geschlämmt und nach-
dem er an der Luft zum Verarbeiten genügend steif

geworden ist, wird er zu Blättern geschnitten, die, wenn
sie lederhart geworden sind, mittelst eines besondern
Verfahrens genau in gleiche Größe geschnitten werden.
Nach vollständigem Trocknen werden sie geschrüht oder

vorgebrannt bei 950 Grad und dann mittelst 2 und

mehr verschiedenen Glasuren von besondern Zusammen-
setzungen glasiert und dann abermals bei 950 Grad C>

gebrannt. Dieses geschieht bei offenem, reinem Holzfeuer
und sind die Platten, des einfachen Einsetzens halber,
in Kapseln gestellt.

Der Aussteller ist der Keramiker Adolf Heer, der

vor drei Jahren von Thun wegzog und sich seither in

Monza bei Mailand und in München betätigt hat. Er
hat sich nun seine Studien und Erfahrungen zu Nutze

gemacht und es ist ihm gelungen, diese Wandplatten-
fabrikation mit gutem Erfolg in einer bedeut nden Ton-

warenfabrik in Veiten in der Mark einzufüh'-en.
(„Geschäftsblatt von Thun.")

Rordorf'sche Fenster-Vorreiver. Die von Herrn
Paul Rordorf, Auf der Mauer 8, Zürich in den Handel
gebrachten patentierten Drehriegel oder Fenster-
Vorreib er scheinen sich rasch einzuführen. Die meisten

Fensterfabriken verwenden für bessere Arbeiten statt des

Gußvorreibers lieber diesen neuen, gefälligen Drehriegel.

On ?rsÄ5 — fir aie ?râ
W. Verkaufs Tausch- uud Arbeitsgesnche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
Z31. Wer liefert mit aller Garantie Sengmaschinen für

and- und Transmissionsbetrieb, sowie einfache, betriebssichere
aserzeuger?

Z7S Wer hätte ein gebrauchtes, gut erhaltenes, starkes

Walzwerk unter Garantie zu verkaufen? Gefl. Offerten unter

Chiffre IV 372 an die Exped.
Z7Z. Welches ist die beste Zwischendeckenkonstruktion lm

Holzbalkenlage, wenn unten Gipsdecke, oben Linoleumbelag-
Bietet ein Schlackenbeton mit Gipsestrich irgend welche Gefahr
wenn Schubboden und Balken mit Dachpappe belegt werden-

Ist Rienienboden auf Schlackenauffüllung als'Linoleumunterlage
empfehlenswerter?
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Korksteine -Korkplatten
für baug-ewerbliche Zwecke

zur Isolierung gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit liefern in nur vorzüglicher'
Qualitäten oder übernehmen zu billigen Preisen unter weitgehendster Garantie die

fix und fertige Ausführung von Isolierungen durch ihre eigenen
& und tüchtig geübten Spezialarbeiter

Roll. Jacob & Cie, z. „Thalgarten", Winterthur.
garantie für prima Ware und sachgemässe Ausführung. Man verlange Spezial-Offerten

4M» 4» <SE 4M» «fr «fr « <Hifr m «fr
374. SBer liefert 1 SBaggon aftreine SRottannenfriefe mit

fiehenben galjrringen, 21'/a cm breit, 45 mm bid, 2,05, 4,10 ober
6,15 m latig, ober eoentueE bie i)iefür geeigneten Ktopretter,
ferner 2—3 SBaggonë biirre, faubere SBaumbretter, I./II. Klaffe,
Siot» nnb SBeifitannen, für SBaufdjreinerarbeit, 15, 18, 24, 30
unb 36 mm bid? Offerten mit äujierfter Preisangabe franto
Safjnftation oerlaben unter ©tjiffre R 374 an bie @jpeb.

375. SBer erftellt SRafdjinen für ©ägfpäne ju preffen, baji
biefelben al§ ^Brennmaterial oerroenbet rcerben tBnnen Offerten
an Slb. £>ofer, SBaugefcJjäft, Konolfingen»@talben.

376. SBer hätte einen ©ah ©eroicfjte, SReffinggeroictjte,
irenn and) nidjt ooEftänbig, and) einige ©ifengeroidjte bt§ sirta
10 Kg. biEig absugeben? ©iefelben foEen nur sum ©elbftgebraudj
in ber SBertfiatt bienen.

377. SBer Ijätte biEigft absugeben eine gebrauchte, nod) gut
erhaltene, fdjroere SBanbfäge für ®red)§Ierei, ober äSeftanbteile,
coent. nur ein ©uport mit ©pannfpinbel Offerten unter ©btffre
E 377 an bie @çpeb.

378. SBer hätte eine gebraudjte, jebod) noch 9""! gute
Kopierpreffe bittig absugeben?

379. SBer gibt Anleitung sur gafifabritation unb roer lie»
fcrt eoentuett Ptafdjinen für foldje ©inridjtung? •

380. ®ibt e§ tteine SBaffermotoren für eine fetunbtidje
SBaffermenge non 3—5 Siter bei einer ©efätttjb£)e non 10 m?
ffioentuett mer fabriziert foldje SJtotoren?

381a. SBer liefert gufîfratjer oor ïûren nad) SRaji ange»
fertigt an (Sifenfyänbler b, 2öer nerfertigt ^üfermare, fornie
grofse ©djottenbottidje für Käfereien? c. SBer liefert ©itfirötjrett
für Qaudjeaugläufe Offerten unter (SJjtffre S 381 an bie @£pb.

382 a. SBer liefert gufjeiferne fRöbren in ber Sänge non
1—2 m unb SHänfe, 10—50 cm $)urd)meffer, beibfeitig mit
glatifdje b. SBer liefert tteine Seilrollen, teicift unb

'
ftart,

fertig bearbeitet, eoentuett mit Seertaufbüchfe, bafs fetbige nicht
auslaufen

383. SBer hätte eine gut erhaltene Kugelmühle unb einen
ebenfaltS gut erhaltenen SBeEenbod für sirta 400 Kilo unb roer
„fei ©adroagen für dement? Offerten unter ©tjiffre" 383 an bie ©jpeb.

384. ggji gebrauchte Slbridjtmafdjine, 400 big
oOO mm nnb eine bito ®tdefjobetmafd)ine absugeben? Offerten
unter ©tjiffre K 384 an bie ©jpeb.

385 a. SBer hätte sirta 200 m" gatoan. SBeEbledj, eoen»

t "»« 2BeUbled)=®ad)tonftruttion, sirta 8x15 m grofi, absu»
geben b, gger hätte eine Heinere 3IttumuIatoren»S3atterie mit
pubehor abjugeben? ©. SDBer hätte eine Partie tompt. gettfter»

8x165 cm im Sicht, abzugeben? d< SBer hätte sirta
oV.^'ud neue ober gebrauchte gimmertüren, ca. 85x210 cm im
o» Î' „äugeben? e. @8 rotrb eine tonftante SBafferlraft in ber
oeutralfdjroeis su taufen gefucht. ®efl. Offerten an SBranbenberg
® W., 3ug.
r;. „

386 a. SBèY erftettt mobern unb prattifch eingerichtete
plagen für Sannen» unb ©artljols? b« Kann bamit

«) bas kämpfen oon SSudjenljols oerbunben roerben? SBer

liefert fj'esu bie nötigen Pläne unb Koftenooranfdjlüge ohne SBer»

binblid)teit? c. ®ibt e§ eine SRafdjine sur rationellen gabri»
talion oon ®ip§lättdjeti unb roer liefert foldje, ober too ift eine
foldje eoent. im Setriebe su fehen? d. gft biefe gabrifatioit
rentabel unb roürbe mir ein gadjmann herüber gefl. Sluëfunft
geben? Offerten unter (SJ^tffre Z 386 an bie ©jpeb.

387. ©giftieren suoeriäffige, felbftfdjliehenbe SSentilhahnen
für öffentliche SSrunnen bei iffiafferoerforgungen unb roer liefert
foldje? Offerten unter ©^tffre S'G 387 an bie ®jpeb.

388. äßet roürbe sirta 100 m Ufer^techtroert erfteDen,
einfdjlieêlidj Sieferung ber SRuten unb Pfähle? Offerten unter
©Ijiffre M 388 an bie @);peb.

389. Könnte $rau*nb mitteilen, roie Ijodj fid) bie StRiete

berechnet für einen 8 HP ®eutjer=petrolmotor per ©tunbe? gür
gütige 3lu§tunft beften ®ant.

390. SDBer ift Siefera'nt oon SBefdjlägen für S3utterfaffer?
391. SBer ift Sieferant oon ca. 200—300 ©tüd gefcdjälteit,

fchönen geraben ®erüftftangen, gefunbe SBare, SJtintmalmafi 8 cm
®urdjmeffer an ber ©pi^e? Offerten mit Preisangabe franto
Susern unter ©h'ff^ E 391 an bie @);peb.

392. SBer hätte eine noch gens gut erhaltene KefjlmafcJjine
mit gapfenfdjlihapparat absugeben? Offerten an gmfelb &
®berle, ©djretneret, ®bnat»Kappel.

393. SBer baut @leidjftroms@Iettromotoren für 480 SSolt,
in ©tärte oon 3—4 IIP, ober hätte jemanb einen foldjen nod)
neuern s« oertaufen?

394. SBetdjeS ift ba§ befte gfoIierungSmittel smifdjen
Safer unb SJiauer für Sotatitäten, in benen nur seitroeife SBärnie
gutritt unb baë ©chtoei^en be§ ®äfer§ oerfjinbert roerben foüte?

395. SBer liefert innert SJlonatêfrift 1 SBaggon Särdjen,
runb, eoentueE nadj Stngabe gefdjnitten unb roie teuer? Offerten
unter ©Ijiffre M 395 an bie ®£peb.

396. Söhnt e§ fidj für ÜrfteEung einer SBafferleitung oon
Sirta 250 m Sänge ein gementröfjrenmobeE neu ober gebraucht
ansufeijaffen unb roie fjodj tommt ein foldjeS su ftehen für Sentent»
rëtjren oon 45 cm Sidjtroeite? Offerten unter ®Ejiffre St 396
an bie ©jpeb.

397. SBeldjeë ift baë befte SJlaterial für ein ©ebält 31t

ifoliereti uttb bie £>örbarteit oon einem SBoben auf ben aitbern
absuhalten? ®ede, ©djrägboben famt SluffüEung unb gu^boben
ift oorljanben, aber e§ ift nicht (jinreidjenb.

398. SBer liefert 300 m ®ratjtfeil, 10—11 mm ftart, ge»

braudjt ober neu?
399. SBeldje ®eroehrfdjaft»gabrit ober §otsgefdjäft tönnte

Sur gabritation oon ©pesiatartitetn fdjöne 9tufibaum=Slbfchnitte,
9x30 cm unb 60—120 mm bid, abgeben? Offerten an ©.

©djaBer, ©djreinerei, SSiglen (Slern).
400. SBer hätte eine gut erhaltene grofie gobelbanf unb

ein ©djteifftein, minbeftenS I m ®urdjmeffer, für Kraftbetrieb ein»

gerichtet, absugeben? Offerten an K. §anfjart, Sleugut b. ®iepen»
hofen.

401. SBer ift Sieferant oon ©agtlötjen, 1—2 SBaggonS?
Offerten unter ©hiffre H 401 an bie @çpeb.
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374. Wer liefert 1 Waggon astreine Rottannenfriese mit

siehenden Jahrringen, 21'/- om breit, 45 mm dick, 2,05, 4,1i) oder
6,15 w lang, oder eventuell die hiefür geeigneten Klotzbretter,
ferner 2—3 Waggons dürre, saubere Baumbretter, I./II. Klasse,
Rot- und Weißtannen, für Bauschreinerarbeit, 15, 18, 24, 30
und 36 mm dick? Offerten init äußerster Preisangabe franko
Bahnstation verladen unter Chiffre k 374 an die Exped.

375. Wer erstellt Maschinen für Sägspäne zu pressen, daß
dieselben als Brennmaterial verwendet werden können? Offerten
an Ad. Hofer. Baugeschäft, Konolfingen-Stalden.

376. Wer hätte einen Satz Gewichte, Messinggewichte,
wenn auch nicht vollständig, auch einige Eisengewichte bis zirka
10 Kg. billig abzugeben? Dieselben sollen nur zum Selbstgebrauch
in der Werkstatt dienen.

377. Wer hätte billigst abzugeben eine gebrauchte, noch gut
erhaltene, schwere Bandsäge für Drechslerei, oder Bestandteile,
event. nur ein Suport mit Spannspindel? Offerten unter Chiffre
à 377 an die Exped.

378. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch noch ganz gute
Kopierpresse billig abzugeben?

376. Wer gibt Anleitung zur Faßfabrikation und wer lie-
fert eventuell Maschinen für solche Einrichtung?

386. Gibt es kleine Wassermotoren für eine sekundliche
Wassermenge von 3—5 Liter bei einer Gefällhöhe von 10 m?
Eventuell wer fabriziert solche Motoren?

381s. Wer liefert Fußkratzer vor Türen nach Maß ange-
fertigt an Eisenhändler? d. Wer verfertigt Küferware, sowie
große Schottenbottiche für Käsereien? «. Wer liefert Gußröhren
für Jaucheausläufe? Offerten unter Chiffre 8 381 an die Expd.

382 s. Wer liefert gußeiserne Röhren in der Länge von
1^-2 m und Ränke, 10—50 ew Durchmesser, beidseitig mit
Flansche? k. Wer liefert kleine Seilrollen, leicht und stark,
fertig bearbeitet, eventuell mit Leerlaufbüchse, daß selbige nicht
auslaufen?

383. Wer hätte eine gut erhaltene Kugelmühle und einen
ebenfalls gut erhaltenen Wellenbock für zirka 400 Kilo und wer
^fert neue Sackwagen für Zement? Offerten unter Chiffre
l> 383 an die Exped.

^
384 Wer hätte eine gebrauchte Abrichtmaschine, 400 bis

ai») mm und eine dito Dickehobelmaschine abzugeben? Offerten
unter Chiffre 384 an die Exped.

385 s. Wer hätte zirka 200 n? galvan. Wellblech, even-
7. ^ue Wellblech-Dachkonstruktion, zirka 8x16 m groß, abzu-

v
d» Wer hätte eine kleinere Akkumulatoren-Batterie mit

Zubehör abzugeben? «. Wer hätte eine Partie kompl. Fenster-
Mer-äwka 8x165 om im Licht, abzugeben? 6- Wer hätte zirka

àr gebrauchte Zimmerlüren, ca. 85x210 ow ini
i' Zugeben? «, Es wird eine konstante Wasserkraft in der

Oentralschweiz zu kaufen gesucht. Gest. Offerten an Brandenberg^ ^le., Zug.

a WÄ erstellt modern und praktisch eingerichtete
fi^àunlagen für Tannen- und Hartholz? d. Kann damit

A das Dämpfen von Buchenholz verbunden werden? Wer

liefert hiezu die nötigen Pläne und Kostenvoranschläge ohne Ver-
Kindlichkeit? r-. Gibt es eine Maschine zur rationellen Fabri-
kation von Gipslättchen und wer liefert solche, oder wo ist eine
solche event, im Betriebe zu sehen? ck. Ist diese Fabrikation
rentabel und würde mir ein Fachmann hierüber gest. Auskunft
geben? Offerten unter Chiffre 6 386 an die Exped.

387. Existieren zuverlässige, selbstschließende Ventilhahnen
fiir öffentliche Brunnen bei Wasserversorgungen und wer liefert
solche? Offerten unter Chiffre 8 d 387 an die Exped.

388. Wer würde zirka 100 w Ufer-Flechtwerk erstellen,
einschließlich Lieferung der Ruten und Pfähle? Offerten unter
Chiffre N 388 an die Exped.

386. Könnte Jemand mitteilen, wie hoch sich die Miete
berechnet für einen 8 L? Deutzer-Petrolmotor per Stunde? Für
giitige Auskunft besten Dank.

366. Wer ist Lieferant von Beschlägen für Butterfässer?
361. Wer ist Lieferant von ca. 200—300 Stück geschälten,

schönen geraden Gerüststangen, gesunde Ware, Minimalmaß 8 om
Durchmesser an der Spitze? Offerten mit Preisangabe franko
Luzern unter Chiffre U 391 an die Exped.

362. Wer hätte eine noch ganz gut erhaltene Kehlmaschine
mit Zapsenschlitzapparat abzugeben? Offerten an Jmfeld à
Eberle, Schreinerei, Ebnat-Kappel.

363. Wer baut Gleichstrom-Elektromotoren für 480 Volt,
in Stärke von 3—4 II?, oder hätte jemand einen solchen noch
neuern zu verkaufen?

364. Welches ist das beste Jsolierungsmittel zwischen
Täfer und Mauer für Lokalitäten, in denen nur zeitweise Wärme
zutritt und das Schweißen des Täfers verhindert werden sollte?

365. Wer liefert innert Monatsfrist 1 Waggon Lärchen,
rund, eventuell nach Angabe geschnitten und wie teuer? Offerten
unter Chiffre N 395 an die Exped.

366. Lohnt es sich für Erstellung einer Wasserleitung von
zirka 250 m Länge ein Zementröhrenmodell neu oder gebraucht
anzuschaffen und wie hoch kommt ein solches zu stehen für Zement-
röhren von 45 om Lichtweite? Offerten unter Chiffre 8t 396
an die Exped.

367. Welches ist das beste Material für ein Gebälk zu
isolieren und die Hörbarkeit von einem Boden auf den andern
abzuhalten? Decke, Schrägboden samt Auffüllung und Fußboden
ist vorhanden, aber es ist nicht hinreichend.

368. Wer liefert 300 m Drahtseil, 10—11 mm stark, ge-
braucht oder neu?

366. Welche Gewehrschaft-Fabrik oder Holzgeschäst könnte

zur Fabrikation von Spezialartikeln schöne Nußbaum-Abschnilte,
9x30 om und 60—120 mm dick, abgeben? Offerten an C.
Schaller, Schreinerei, Biglen (Bern).

466. Wer hätte eine gut erhaltene große Hobelbank und
ein Schleifstein, mindestens m Durchmesser, für Kraftbetrieb ein-
gerichtet, abzugeben? Offerten an K. Hanhart, Neugut b. Dießen-
Hosen.

461. Wer ist Lieferant von Sägklötzen, 1—2 Waggons?
Offerten unter Chiffre II 401 an die Exped.
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403. SBer t)ätte ein gebrauchtes T 30 auf 15 ober 10 cm
mit gtanfdjen für eine ©rucfteitung in ©ufc ober gtufieifenbled)
unb 2 SBogenfiüde, 30 cm SidRroeite mit gianfdjen, zirfa 40 bis
50 Sßrotent Siegung, abzugeben? Offerten unter ©fjiffre B 402
an bie ©jpeb.

Kanderner

Feuerfeste Steine, Erde

der Tonwerke Kandern 2239 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)od)feuerfest, ca. 1600—1800® (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & C-
vorm. E. BAPMBgHCJEJB <8 HOCH

Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:
No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Antworte*
Stuf forage SOS. Unterzeichnete ©irma liefert ooEftänbig

Zroetfmäfcige ©rodenantagen für ©eiberognbuftrie : SB. Sittuê,
3ürid), Stlfreb^öfcherftr. 8, ©pezial=@efd)äft für geuerungSantagen.

Stuf grage 324. SBir mären bereit, fragt, gabritation zu
übernehmen unb tonnen mir ©ie bant unferer guten mafd)inetlen
©inridjtungen porteithaft bebienen: $. S3mn & ©ie., SHafd)inen=
fabrit, SRebiton.

Stuf grage 328. gaES eS fid) bei ben angefragten SBintel»
ringen non 360 unb 600 mm um gtanfdjen für god)brud=
teitungen hanbett, ober faES fonft eine ftarte S3eanfprud)ung biefer
Dünge oorauSgefeht ift, empfiehlt eS fid) ganz enifdjieben, ftatt
ber gefdjroeifiten Dünge foldje zu mähten, roeldje auS bem SloEen
heraus nattoS gemalzt aitS entfpredjenbem ©iemenS=3Rartin=
gtufieifen birett im SBatzroert hergefteltt roerben. gaft fämttiche
großen god)brud(eitungen ber groben ©teftrizüätSroerte (Sttbnla,
©ngetburg Suzern :c.) finb mit biefen gtanfdjen uerfeljen, unb e§

bürfte in ber @d)roeiz faum ein neues großes SBerf erfteEt roorben
fein, roo man noch bie menig zuoerläfngen gefdjioeijjten Dünge
oermenbet. SRäfjereS erfahren ©ie auf Slnfrage bei SS. SCt)lcle.
tedjn. SSureau, 30rtd) I, ©ejjneraEee 28.

Stuf grage 328. gür god)brucfröhren empfehle ftatt ber
gefdjmeibten gianfcheitringe auS einem ©tüd aufgeroatzte S. M.
Dünge, mie fie fd)on oor mehr als 15 fahren bei ©rfteEung oer>
fdjiebener SBafferroerfSantagen oon mir mit ©rfotg oermenbet
roorben finb. — 3BinfeIeifenflanfd)cn, genau zentrifd) gemalzt,
richtig gcfdjrocipt, im gtammofen geglüht auf Düdjtplatte abge»
ridjtet, coentueü auf ©pezialmafdjtnen nach Stngabe oerarbeitet,
tarnt id) in SSerbinbuttg mit fchtveigerifdjem SBerte empfehlen, gür
nähere SRitteitungeu menbe man fid) an @. SBitb»8aoater, alt
Äeffelfdjmieb, DüdjterSroit.

Stuf grage 338. SBcnben ©ie fich an bie ©aSntefferfabrif
Suzern, roetdje mit Offerte für ihre heroährten 3Bäffer irr effer,
patent ©ienteuS & gatSte, gerne zu ©teuften fteht.

Stuf grage 338. SUS Vertreter ber girma ©retjer, Diofen=
trauz & ©roop tiefere id) einen SBaffermeffer, roetdjer fid) fctbft
bei ganz hohen ©ruetoerbättniffen nod) fef>r gut beroäbrt unb zmar
auf Sie ©auer. 3u näherer StuSfunft ftebe id) gragefteEer gerne
Zur Verfügung: genri @d)od), giirich (Sßoftfaci) SReumünfterj.

Stuf grage 338. ©mit Düngier, iöafet, ©eneratoertreter
ber SSreSIauer DJletaEgiefserei, liefert SBaffermeffer, ©rodero nnb
Dtafjtäufer oon anertannt uorzüglithfter Stonfiruttion unb toünfdjt
mit gragefteEer birett in S3erbinbttng zu treten.

Stuf grage 340 unb 342. SBienenmaSfen, gonigfiebe unb
©rahtgemebe für fotdje ßroecte liefert @. ®opp, med). ©rahO
maretifabrif, ©d)affhaufen=§aEau.

Stuf grage .343. SBir bitten um SRitteflung $h*er merten
Slbreffe, bamit mir gtpien einige Strtitet anbieten tömten: ©.
S3run & ©ie., SRebiton.

__
Stuf grage 345. 3'ieue Ia. SRabenbohrmafdjinen erhalten

©ie zu oorteilhaften greifen bei ber girma ©. Marcher & ©it,
Qiirid) I, SRieberborfftr. 32.

Stuf grage 346. ©§ ift un§ febr baran gelegen, mit gijnen
betreffenb fraglicher @d)reinerei ©inridjtung in SBerbtnbung zu
treten unb bitten mir um geft. Stufgabe gfjra roert.'Slbreffe: §.
oon Strj & ©ie., Qürid) I.

Stuf grage 346. ©reten ©ie mit ber girma Dîub. brennet
& ©ie., SSafet, in Sferbinbmtg, roenn ©ie eine roirttid) erftttaffige
SRafdjinenantäge anjufdjaffen gebenten.

Stuf grage 347. SRadjen ©ie eine Sßrobe mit „Statto" oou
ber Sîalfbrennerei gergiStopI (SRibroalben). ©iefeS Sßrobuft ift
unübertroffen für SBan'boerpuk unb roirb in feiner SBirtung roeber

oon meinem nod) anberem englifdjen gement erreicht.
Stuf grage 348. ®eiüünfd)te DîoEbahnfchienen liefert neu

ober gebraucht: grit) SIRarti, St.,®., Sern.
Stuf grage 348. SBir fönnen gtmen fragliche ©djienen in

bioerfen Profiten liefern unb bitten um geft. Stngabe ©i^er mert.
Slbreffe: g. oon Strp & ©ie., 3ünc£) I.

Stuf grage 348. ©ie benötigten leichten Dtoübahnfd)ienen
tann gtjnen zu fehr giinftigen ©ebingungen abgeben bie @d)meiz.
StttiengefeEfdjaft für getb= unb ®teinbal)nen=i8ebarf, Orenftein
& Poppet, gürid) I, @t. ttrbangaffe 4.

Stuf grage 348. SBenben ©te fid) für DtoEbahugeteife an
bie girma Dehler & ©te, @ifen= unb @tat)lroerte, in Starau.

Stuf grage 348. ©eroünfchte @d)ienem tiefern mir (ft)nett
bifligft: Q. Sîrun & ©ie., SRebiton.

Stuf grage 349. graglidje 3ioeträber,SBagett für Stange;
fdjäfte tiefern mir fehr oorteithaft: §. oon Strj; & ©ie., 3ürid) 1

Stuf grage 349. ©teintarren (©aEioten ober ©ibeihfen)
liefern g. S3rttn & ©ie., SRebiton.

Stuf grage 350. SBettben ©ie fid) geft. an Sîafpar SRefferlt,
StonftruttionSroertftätte in StRorgeS.

Stuf grage 351. ©engmafdjinen für §anb= nnb Strand
miffionS=®etrieb nebft bagu paffenben ©aSapparaten liefert feit
1884 in oielfad) oerbefferten StnSfübrungen unb unter jeher ge>

roünfdjten ©arantie zu btüigften Sßreifett: gr. SUlettter, @o|n,
©aSapparaten=gabrit, Strth (©d)ropz)-

Stuf grage 351. SBenben ©ie fid) geft. an gr. SÜRettler,

©obn, ©aSapparaten=gabrit in Strth (@d)ropz)- gür 93etrieb§,

fidjerheit meiner ©aSapparate übernehme jebe geroünfdjte ©arantie.
§unberte oott la. Dteferenjen ftehen zu ©iettften.

Stuf grage 351. 8uftgaSapparate StRobeE „§erbfi" finb ab=

folut gefahrlofe, jeberzeit betriebsfertige, ooEtomnten felbfttätige
©aSerzeuger. ©ie SluSnuhttng beS SBetriebSftoffeS ift bie bentbat

günftigfte. SluS 1 Sîilo ©afotin (©olitt, §ejan, Sßentan) roerben

4 CuftgaS f)ergeftettt. ©egenüber älteren Slpparatfpftemen
befi^t ber jperbftgaSapparat ben gro|eu SSorteit, bah so ohne jebe

Dtegutier= unb Slnroärntoorridjtung unabhängig oon großen ©etn<

peraturs unb SSelaftungSfchrcanfungen ein ftetS gteidjmähigeS ®a§

liefert, metdjeS aud) bei ©emperatitrett unter 0 ©rab in ben

Dtohrteitungen nicht tonbenftert. ©ie ©aSerzettguitg ift genau

proportional bem ©aSoerbraud). ©ie Sonftruttion beS SlpparateS

gemährleiftet eine genau gteidjntähige 3ufammenfehung be§§erbft<
gafeS, gteichoiel ob ber Stpparat roeit über feine normale Seh

ftungSfähigteit überanftrengt roirb, ober nur eine ganz minimale

©aSetctnahme ftattfinbet. §erbftgaS bient zur ©rzeugung einet

prächtigen, auherorbenttid) biüigeit ©tübti^tbeteudjtung, eS ift

ferner ebenfo oorteithaft oermenbbar zum geizen, Stodjen, ©lätten,
Seiten, ©engen, für StRotorbetrieb unb fonftige gemerbticfje gueede

3u rceiterer SluStunft gern bereit, bittet um geft. Stngabe Shf®
Slbreffe: ©. ©h^uertauf, Söafet, ©teinenoorftabt 4, @peziatgefil)äf'

für ßerbftgaSantagen.
Stuf grage 351. St. SBifdjof, SBütflingen, liefert bie ein»

fadjften, betriebSfidjerften ©aSmafdjinen für aEe S3etrieb§arten.

©igene patente unS SBerfftätte.
Stuf grage 353. SBenn ©ie bie nad) Sh^en Stngaben ge=

münfd)te SIRaffe nidjt finben, empfehle ich Shuen Säfeteim _JJ

oerroenben, ber fehr gro^e S3inbelraft hat uttb fid) im SBaffer ni#
löft. 3u be^tef)cn in ^utoerform ober flüffig biüigften greifen

oon g. SSenSer, ©ifenroaren, Dberborfftr. 9, gümch I-

Stuf grage 354. SBenben ©ie fid) geft. an bie girnta 34
©dert, gabrit für gotzbearbeitung, ffreuztiugen.

Stuf grage 354. ©reifad) queroerteimte SSirtero u.

tafeln in ©tden oon 3, 4, 5, 6, 7, 8 unb 10 mm für gournt«)
arbeiten, foroie 15, 20 unb 25 mm ftarî für geich^ubretter tief«

genri ©anner, gotzbanblung, Stcacia§=©enf. (©irefter 3mpm''

auS Diujitanb).
Stuf grage 356. SBir empfehlen un§ für Eieferung ft#

©ortierzplinberS : g. Strun & ©ie., SRebiton. „
Stuf grage 357. gotzerne geugabetn unb SBetjfteinM«

tiefern in befimoglidjer Dualität bei biüigfter SBerechnung: ©eti-

SBüthrid), med). ®red)§lerei unb Dlechenmacherei, S3äratt "

©mmenthal.
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402. Wer hätte ein gebrauchtes 's 30 auf 15 oder 10 om
mit Flanschen für eine Druckleitung in Guß oder Flußeisenblech
und 2 Bogenstücke, 30 am Lichtweite mit Flanschen, zirka 40 bis
50 Prozent Biegung, abzugeben? Offerten unter Chiffre L 402
an die Exped,
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Auf Frage 404. Unterzeichnete Firma liefert vollständig

zweckmäßige Trockenanlagen für Seiden-Industrie: W. Dittus,
Zürich, Alfred-Escherstr. 8, Spezial-Geschäft für Feuerungsanlagen.

Aus Frage 424. Wir wären bereit, fragt. Fabrikation zu
übernehmen und können wir Sie dank unserer guten maschinellen
Einrichtungen vorteilhaft bedienen: I. Brun à Cie., Maschinen-
fabrik, Nebikon.

Auf Frage 428. Falls es sich bei den angefragten Winkel-
ringen von 360 und 600 ww um Flanschen für Hochdruck-
leitungen handelt, oder falls sonst eine starke Beanspruchung dieser
Ringe vorausgesetzt ist, empfiehlt es sich ganz entschieden, statt
der geschweißten Ringe solche zu wählen, welche aus dem Vollen
heraus natlos gewalzt aus entsprechendem Siemens-Martin-
Flußeisen direkt im Walzwerk hergestellt werden. Fast sämtliche
großen Hochdruckleitungen der großen Elektrizitätswerke (Albula,
Engelburg Luzern rc.) sind mit diesen Flanschen versehen, und es
dürfte in der Schweiz kaum ein neues großes Werk erstellt worden
sein, wo man noch die wenig zuverläßigen geschweißten Ringe
verwendet. Näheres erfahren Sie auf Anfrage bei W. Thiele,
techn. Bureau, Zürich I, Geßnerallee 28.

Auf Frage 428 Für Hochdruckröhren empfehle statt der
geschweißten Flanschenringe aus einem Stück aufgewalzte 8. U.
Ringe, wie sie schon vor mehr als 15 Jahren bei Erstellung ver-
schiedener Wasserwerksanlagen von mir mit Erfolg verwendet
worden sind. — Winkeleisenflanschen, genau zentrisch gewalzt,
richtig geschweißt, im Flammofen geglüht auf Richtplatte abge-
richtet, eventuell auf Spezialmaschinen nach Angabe verarbeitet,
kann ich in Verbindung mit schweizerischem Werke empfehlen. Für
nähere Mitteilungeil wende man sich an G. Wild-Lavater, alt
Kesselschmied, Richterswil.

Auf Frage 448 Wenden Sie sich an die Gasmesserfabrik
Luzern, welche mit Offerte für ihre bewährten Wassermesser,
Patent Siemens à Halske, gerne zu Diensten steht.

Auf Frage 448. Als Vertreter der Firma Dreyer, Rosen-
kränz à Droop liefere ich einen Wassermesser, welcher sich selbst
bei ganz hohen Druckverhältnissen noch sehr gut bewährt und zwar
auf die Dauer. Zu näherer Auskunft stehe ich Fragesteller gerne
zur Verfügung: Henri Schoch, Zürich (Postfach Neumünster).

Auf Frage 448. Emil Ringier, Basel, Generalvertreter
der Breslauer Metallgießerei, liefert Wassermesser, Trocken- und
Naßläufer von anerkannt vorzüglichster Konstruktion und wünscht
mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 440 und 442. Bienenmasken, Honigsiebe und
Drahtgewebe für solche Zwecke liefert G. Bopp, mech. Draht-
warensabrik, Schaffhausen-Hallau.

Auf Frage 444. Wir bitten um Mitteilung Ihrer werten
Adresse, damit wir Ihnen einige Artikel anbieten können: I,
Brun â Cie., Nebikon.

Aus Frage 443. Neue lu. Nabenbohrmaschinen erhalten
Sie zu vorteilhaften Preisen bei der Firma C. Karcher à Cie.
Zürich I, Niederdorfstr. 32.

Auf Frage 44k. Es ist uns sehr daran gelegen, mit Ihnen
betreffend fraglicher Schreinerei Einrichtung in Verbindung zu
treten und bitten wir um gefl. Aufgabe Ihrer wert. Adresse: H.
von Arx à Cie., Zürich I.

Auf Frage 44k. Treten Sie mit der Firma Rud. Brenner
6. Cie., Basel, in Verbindung, wenn Sie eine wirklich erstklassige
Maschinenanläge anzuschaffen gedenken.

Auf Frage 447. Machen Sie eine Probe mit „Kalko" von
der Kalkbrennerei Hergiswyl (Nidwalden). Dieses Produkt ist

unübertroffen für Wandverputz und wird in seiner Wirkung weder

von weißem noch anderem englischen Zement erreicht.
Auf Frage 448. Gewünschte Rollbahnschienen liefert neu

oder gebraucht: Fritz Marti, A.-G., Bern.
Auf Frage 448. Wir können Ihnen fragliche Schienen in

diversen Profilen liefern und bitten um gefl. Angabe Ihrer wert.
Adresse: H. von Arx A Cie., Zürich I.

Auf Frage 448. Die benötigten leichten Rollbahnschienen
kann Ihnen zu sehr günstigen Bedingungen abgeben die Schweiz.
Aktiengesellschaft für Feld- und Kleinbahnen-Bedarf, Orenstein
à. Koppel, Zürich I, St. Urbangaffe 4.

Auf Frage 448. Wenden Sie sich für Rollbahngeleise an
die Firma Oehler à Cie, Eisen- und Stahlwerke, in Aarau.

Auf Frage 448. Gewünschte Schienen liefern wir Ihnen
billigst: I. Brun à, Cie., Nebikon.

Auf Frage 449. Fragliche Zweiräder-Wagen für Bauge-
schäfte liefern wir sehr vorteilhaft: H. von Arx à Cie., Zürich I.

Auf Frage 449. Steinkarren (Gallioten oder Eidechsen)
liefern I. Brun à Cie., Nebikon.

Auf Frage 430. Wenden Sie sich gefl. an Kaspar Messerli,
Konstruktionswerkstätte in Morges.

Auf Frage 431. Sengmaschinen für Hand- und Trans-
missions-Vetrieb nebst dazu passenden Gasapvaraten liefert seit

1884 in vielfach verbesserten Ausführungen und unter jeder ge-

wünschten Garantie zu billigsten Preisen: Fr. Meltler, Sohn,
Gasapparaten-Fabrik, Arth (Schwyz).

Auf Frage 431. Wenden Sie sich gefl. an Fr. Mettler,
Sohn, Gasapparaten-Fabrik in Arth (Schwyz). Für Betriebs-
sicherheit meiner Gasapparate übernehme jede gewünschte Garantie.
Hunderte von lu. Referenzen stehen zu Diensten.

Auf Frage 431. Luftgasapparate Modell „Herbst" sind ab-

solut gefahrlose, jederzeit betriebsfertige, vollkommen selbsttätige
Gaserzeuger. Die Ausnutzung des Betriebsstoffes ist die denkbar

günstigste. Aus 1 Kilo Gasolin (Solin, Hexan, Pentan) werden
4 m^ Luftgas hergestellt. Gegenüber älteren Apparatsystemen
besitzt der Herbstgasapparat den großen Vorteil, daß er ohne jede

Regulier- und Anwärmvorrichtung unabhängig von großen Tem-

peratur- und Belastungsschwankungen ein stets gleichmäßiges Gas

liefert, welches auch bei Temperaturen unter 0 Grad in den

Rohrleitungen nicht kondensiert. Die Gaserzeugung ist genau

proportional dem Gasverbrauch. Die Konstruktion des Apparates
gewährleistet eine genau gleichmäßige Zusammensetzung des Herbst-

gases, gleichviel ob der Apparat weit über seine normale Lei-

stungsfähigkeit überanstrengt wird, oder nur eine ganz minimale

Gasentnahme stattfindet. Herbstgas dient zur Erzeugung einer

prächtigen, außerordentlich billigen Glühlichtbeleuchtung, es ist

ferner ebenso vorteilhaft verwendbar zum Heizen, Kochen, Glätten,
Löten, Sengen, für Motorbetrieb und sonstige gewerbliche Zwecke.

Zu weiterer Auskunft gern bereit, bittet um gefl. Angabe Ihrer
Adresse: E. Theuerkauf, Basel, Steinenvorstadt 4, Spezialgeschäft

für Herbstgasanlagen.
Auf Frage 431. A. Bischof. Wülflingen, liefert die ein-

fachsten, betriebssichersten Gasmaschinen für alle Betriebsarten.
Eigene Patente und Werkstätte.

Auf Frage 434. Wenn Sie die nach Ihren Angaben ge-

wünschte Masse nicht finden, empfehle ich Ihnen Käseleim M

verwenden, der sehr große Bindekraft hat und sich im Wasser nW
löst. Zu beziehen in Pulverform oder flüssig zu billigsten Preisen

von F. Bender, Eisenwaren, Oberdorfstr. 9, Zürich I.
Aus Frage 434. Wenden Sie sich gefl. an die Firma

Eckert, Fabrik für Holzbearbeitung, Kreuzlingen.
Aus Frage 434. Dreifach querverleimte Birken- u. Erlen-

tafeln in Dicken von 3, 4, 5, 6, 7, 8 und 10 mm für Fourmer-
arbeiten, sowie 15, 20 und 25 mm stark für Zeichenbretter lies«

Henri Tanner, Holzhandlung, Acacias-Genf. (Direkter JmM
aus Rußland).

Auf Frage 43k. Wir empfehlen uns für Lieferung stage

Sortierzylinders: I. Brun à Cie., Nebikon.
Auf Frage 437. Hölzerne Heugabeln und WetzsteinWr

liefern in bestmöglicher Qualität bei billigster Berechnung: Gem

Wüthrich, mech. Drechslerei und Rechenmacherei, Bäran »

Emmenthal.
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9Ittf Çrage 358. 93enziu=2Jiotoreu neueften ©pftemd bestehen
Sie am beftett oon ber ftirma j}rit) iülarti, 21.»®., tn Sern.

2Iuf grage 359. 2Benben Sie fid) an bad tecSjti. Sureau
3JÎ. ®rob, Qngenieitr, ÜBinterthur. ®adfelbe übernimmt foldje
^Begutachtungen unb gibt fid) fpejtell mit foldjen ©parfnftemen
ab, befitst fogar eigene patente auf foId)e ©pfteme, fobafi obige
fjirma in biefent 2lrtifel fd)on große ©rfahrungen gefammelt ijàt.

9Iufj Stage 359. SBenben ©ie fid) an 2t. ©chlaflt, elettvo=

tedpt. 3uftatiation§=®efct)aft „Solta" in SBinterthur, roeldjer fotdje
2lntagen aid ©pegialität ausführt.

2tuf Stage 360. geuerljaten fabrizieren Q. Srun & Sie.,
Stebiton.

2tuf Çrage 363. 2Bir galten gurgeit einige menig gebrauchte
Sofomobilen für ben Setxieb non ®ampfbrefd)mafd)inen gum
Sertaufe ober zur Sermietung bereit: grih OTarti, 2t.»®., Seru.

Stuf Srage 365 a. Sflidjtbredjeiibe 3—4 mm bide ®rat)t=
feite ohne @anffcele liefert oorteilhaft bie med). ®ral)t=, £>anf=
unb 23aummotb@eilfabrit ®. Dedjslin juin 2Jîanbelbaum, ©ci)aff=
tj aufen.

Stuf Srage 365 a. ®enannte bünne ©ratjtfeitdjen tiefern
3|nen ju biUigftetn greife unb bitten um 2Ibrefiangabe : Srun
& Sie., Stebtfon.

2luf forage 365 b. 9 unb 12 mm SaumrcoKfd)nüre fabrt=
giert unb liefert gu billigen greifen bie med). ®tqht=, §anf= unb
SaumrooHä©eiIfabrit ®. Dedjdlin 5. SDtanbetbaum, ©djaffhaufen.

2luf Stage 365. ®raï)tfeite aller 2Irt liefert ®. Sopp,
med). $rat)trcarenfabri£, ©d)affhaufen=gallau.

2luf Srage 365. ®rat)tfeile jeber Konftruttion fabrizieren
aid Spezialität: KabetroerEe Srugg 21.=®., norm. Otto ©ufjner
& Sie., Srugg.

2luf S^age 365. SBir fittb in ber Sage, Ahlten geroünfdjte
®rat)tfeite liefern gu tönnen: §. non 2lrp & ©ie., Qärtd) I.

2luf Srage 366. Saupläne für @in= ober 9Jie()tfamilien=

täufer liefert gegen @ntfd)äbigung: Karl Kotier, Sautedjniter,
eßlau (SLoggenbnrg).

2luf Çrage 367. ©ine gebrauchte Sotomobile fomie eine
Senzinmotor=2lnlage gennmfchter ©tärte tann Qljnen in gebraudp
tem, jebod) gut erbaltenem ßuftanb fofort zu günftigen Konbi=
tionen abgeben bie ©d)toeiger. 2l!tiengefeHfd)aft für fjelb= unb
fiteinbabnen=Sebarf, Orenftein & Koppel, 3ütid) I, @t. Urban=
gaffe 4.

2luf Srage 367. ®ie g-irma Sait) SJlarti, 21.=©. in Sern,
tonnte zu febr günftigen Sebütgungen eine nod) iebr gut erhaltene
ca. 50 HP engl. Sotomobite abgeben. 2Bir bitten betjufd näheren
Angaben um Setanntgabe Qbrer 2lbreffe.

2luf Srage 369. ©atterfägen, atlerbingg nicht gebrauchte
fonbern neue aber in jeglicher ®röfie liefert rafd) unb zu mäßigen
greifen in oerbefferter, leiftungdfähtger 2lu§führung bie 9Jlafd)tuen=
fabrit Sanbquart.

Submissions-Anzeiger.
1ST" §>er Stnchbrttrf biefer öollftänbigften 3«fammen=

fteüung aller in ber ©djtoeig publizierten ©ubmiffionen ift
unterlagt. ®ie SHebattion.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ©rnenerung
bed îlnftridjcd bed ©ombe=2Waran=i8iabnfted bei ©t. Ur=
fanne (jirla 6200 m°). Sebingungcn auf bem Sureau bed Saf)n=
ingenteurd in ®eldberg. Offerten mit ber 2tuffd)rift ,,2lnftrid) bed
©8mbe=2J!aran=Siabuftcd" bid 19. ^ttlt an bie Kreidbirettiou II
m Safel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Suügnnger=
Utttcrfö^tniig auf ber Station 5lmrt3toU. ^rbbelueguugen
Z\rfa 800 m*, Sltaucrtuerf 270 m", 2lfphaitbid)tuitgeu 120 ur,
etferite (ttelänber 33 m, üöerbicnbfteiue 75 m^. pleine zc. in
yen $8ureau£ be§ Obectngenteurê tu ®aEen unb be§ 93a£)n^
tngenieurd in Siomannshortt. 2lngebote mit 2luffd)rift „©tngabe
fur eine gußgängcr-.Unterführung in Station 2lmridmit" bid zum
14. Quli an bie Kreidbirettiou IV in @t. ©atteu.

ZQrich. Turnhalle Oerliîon. @rb=, SWauvcr- unb
fetetnljauerarbetten (Kunftftein), 228alzeifenltcférnttg, eiferne
Stnberfonftruftioncn, 3iutiner=, Spenfller=,®ad)be(fer= uttb
©tpferarbeiten. fßlätte rc. nadimittagd 2—6 llhr bei 2lrd)tte!t
nr' ®i"^uu®id)müHer, ©tabigren,zc=Oerliton. Offerten mit bez.
-Ufuhrift bid 17. §uli an ben Si üfibenten ber fprtmarfd)ulpflege,

®onegger in Dertifon.
Luzern. 3tuei 2®ol)«f)auditcnbauten in SSolhufett.

•««ton, 2JJanrer=, ®tetnt)aucr= (Kurtftfteine), ®ad;berter= unb
otminerarbeiten. ïlahered bet ©. §ug, 2lrd)t., Sßolhufen.

Glarus. ©ettt. 2ttcbcrurnen. S«u«rfel)rtnaga5in mit
»tctgertnrm unb .t»t)brantl)ä«Ö©cn. ©lanrer=, 3imtnet=,
^"'3j«r= unb Sllalcrarbeitcu. fpiänerc. bei @d)mib=Sütfchg,
«nw ' ®,^ru§;unb auf ber ©emeinberatêfanjlei 9lieberurnen.
^mgaben bid 12. Quit an ©emeinbepräfibent §. Qentti in 97ieber=

Glarus. a)täbdjenh«int 9îûti=@larud. ©tpfer=,©lafer=,
®c^rciner= unb SMalerarbeitett, SHottäbenliefcrung. Offerten
bid 17. Suli an ©d)uler & Sie., £Rüti. Sonnulare bafelbft.

Thurgau. ®tiifcrct=9icubau für ©tidfabritant Sod)«r=
band in 2Sängi. 9Jlanrer=, 8tutnter=, ®lafcr=, ©pengler=
unb ©rbarbeit. 5pian rc. bei S- ®reuter=Sottin in @fd)iit'on.
Offerten bid 12. Suli an bcnfelben.

Thurgau. ©efjulgetnb. Sögertnilen. 3Wa 14 ©tüd
Ztoeifttfige ©d)u(bän(c unb gürei sEBanbtafeln. Offerten mit
3eid)tutngen bid 18. Quli an ©djulpräfibent Pfarrer S^auenfelber.

föaadt. ©intrittdportat u. ©ifeitbaluftrabc oon 300 m
Säuge für bad (Collège in ©rattbfott. Slähered bei ben 2lrd)i=
tetten Sorgeaub & ©otgttt), rue @t. 9iod) 9 in Saufanue. ®ermin
9. Suli.

Wallis. ïKabngefcUfcbaft ©nftcn=âcuîerbab. tpolglanal
(180 m lang) beim Senouggraben gmifdjen Snben unb Seuterbab.
ipiäne rc. bid 10. Quit bei Qugenieur iß. ©cbmibljaufer, Qnben.
Offerten bid 15. Suli an benfelben.

Wallis, SElrcbenrcnoDutio« 2lähered bei 2lrd)itett
t>. Kalbermatten in ©ton.

Waliis. ftonfortiunt 2Jlontagne be tpointet in ©outtjet).
2BafferPevforgung (1270 m galoctn. Stohren rc). Stähered bei
Srocureur Ubrt) ®amiett in ißian=©ont()et). ®ermin 15. Sali-

Neueriburg, 2âgo()nl)nud bei ber Jyifd)g"d|tattftatt
gerben in doublt), ©dsreiuer-, ©iafcr=, ©ipfcr=, 9Jta(er=,
£afner= unb ©eßlofferarbciten, Stäbered auf bem tant. Sau=
bepartement int @d)lo6 Uteuenburg bid 8. Quti.

Schweizer. Bumdesbathrceev Kreis i, ©rfteltung
oon HJoftlofalen ttttb alborten im ^Bahnhof ©t. 93îauvice.
©rb=,92îaurer=,8i«tmer=,®acl)becfer=,®pcng!cv=,©cl)vetncr=,
2Jarfett=, ®d)(offer=, @ipfer=, 9Jtalcr= unb ©taferarbeiten,
ißaffet=, i8eleucibt«ngd= u. fanitar. ©iurichtungen, Saïettce=
bertlcibuitgen. ißläne rc. bei 2trchitett fOteper. Saufanne (ißlace
©t. Siançoid 12). ©ingaben mit 2luffd)rift „Sofitotate unb 2tborte
in ©t. SDtaurtcc" bid 15. Qrrlr an bte Kreidbirettion I, Saufanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis SSI. 9Jofiban=
arbeiten (©rab= uub 92taurerarbeiten, ©teitthmtevarbeiten
in Kunftftein, Limmer-- uttb ©peuglcrarbeiten) gu cittern
S8camtcnttsohnl)aud auf ber ©tatton ©iljlbrugg. platte etc.

auf bem ßoehbattbttreau bed Dberingenieurd bed Kreifed III im
ehemaligen 9iohmaterialienbahnhofe in 3ütid). 2lngebote mit
ber 2luffchrift „Seamtentoohnhaud ©ihtbrugg" bid 9. Suli an, bie
Kreidbirettiou III in 3'"^-

ZGrich. Umbau bed Sedjnilumd Söintertljur. 3i«tnt«t'v
t8aufchveincr= uttb SWalcrarbeitcti. ®tngabetermin 10. .jjtrli.
ülähered fielje tant. 2lmtdblatt.

Bern. Unfereigenoffenfd)aft illapperdtoil. Umbau bed
Stäfercigcbäubed. 32îattrcr=, 3immerraannd=, ®)achbertcr=,
©pcngl"ec= uttb ©djrctnerarbeiten. ißlätte tc. beim ©efeetär
ber ®enoffenfd)aft, S"«ör. §o!ger, Siapperdroil. ©ingaben bid
10. Stili an ben ißräfibenten ber Saufommiffton, ^atob Käch ht
Siapperdioil.

Zugjalousien
Rollscbtttzwände

Jalousisladen
Ausftilmg je naen Wunsch in einheimischem, nordischem oder überseeischem Holze

Will. Saumann, Sorgen
ftoHaden-Fatsrik 551«

Älleües Elablillemen! clieler Brandie in der Schweif
Vorzüglich eingerichtet^"

HeSzpeiSaden
— aller Systeme z:
Bolljaloysieii

mit eiserner Federwalze-
eingeführt 1892 ; vorzüglich bewähr!

Praktisches .und bestes System,
besonders für

Sehuilsässer, Hefeis etc.
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Auf Frage 338. Benzin-Motoren neuesten Systems beziehen
Sie am besten von der Firma Fritz Marti. A.-G., in Bern.

Auf Frage 336. Wenden Sie sich an das techn. Bureau
M. Grob, Ingenieur, Winterthur. Dasselbe übernimmt solche

Begutachtungen unv gibt sich speziell mit solchen Sparsustemeu
ab, besitzt sogar eigene Patente auf solche Systeme, sodaß obige
Firma in diesem Artikel schon große Erfahrungen gesammelt hat.

Aus, Frage 336. Wenden Sie sich an Ä, Schläfli, elektro-
techn. Juftallations-Geschäft „Volta" in Winterthur, welcher solche

Anlagen als Spezialität ausführt.
Aus Frage 360. Feuerhaken fabrizieren I. Brun à Cie.,

Nebikon.
Auf Frage 363. Wir halten zurzeit einige wenig gebrauchte

Lokomobilen für den Betrieb von Dampfdreschmaschinen zum
Verkaufe oder zur Vermietung bereit: Fritz Marti, A.-G., Bern.

Auf Frage 363 s. Nichtbrechende 3—4 mm dicke Draht-
seile ohne Hansseele liefert vorteilhaft die mech. Draht-, Hanf-
und Baumwoll-Seilfabrik C. Oechslin zum Maudelbaum, Schaff-
Hausen.

Aus Frage 363 s. Genannte dünne Drahtseilchen liefern
Ihnen zu billigstem Preise und bitten um Adreßangabe: I. Brun
à Cie., Nebikon.

Auf Frage 363 k. 9 und 12 mm Baumwollschnüre fabri-
ziert und liefert zu billigen Preisen die mech. Draht-, Hanf- und
Baumwoll-Seilfabrik C. Oechslin z. Mandelbaum, Schaffhausen.

Auf Frage 363. Drahtseile aller Art liefert G. Bopp,
mech. Drahtwarenfabrik, Schaffhausen-Hallau.

Auf Frage 363. Drahtseile jeder Konstruktion fabrizieren
als Spezialität: Kabelwerke Brugg A.-G., vorm. Otto Suhner
à Cie.. Brugg.

Auf Frage 363. Wir sind in der Lage, Ihnen gewünschte
Drahtseile liefern zu können: H. von Arx à Cie., Zürich I.

Auf Frage 366. Baupläne für Ein- oder Mehrfamilien-
Häuser liefert gegen Entschädigung: Karl Koller, Bautechniker,
Neßlau (Toggenburg).

Auf Frage 367. Eine gebrauchte Lokomobile sowie eine
Benzinmotor-Anlage gewünschter Stärke kann Ihnen in gebrauch-
tem, jedoch gut erhaltenem Zustand sofort zu günstigen Kondi-
tionen abgeben die Schweizer. Aktiengesellschaft für Feld- und
Kleinbahnen-Bedarf, Orenstein à Koppel, Zürich I, St. Urban-
gaffe 4.

Auf Frage 367. Die Firma Fritz Marti, A.-G. in Bern,
könnte zu sehr günstigen Bedingungen eine noch sehr gut erhaltene
ca. SO II? engl. Lokomobile abgeben. Wir bitten behufs näheren
Angaben um Bekanntgabe Ihrer Adresse.

Auf Frage 366. Gattersägen, allerdings nicht gebrauchte
sondern neue aber in jeglicher Größe liefert rasch und zu mäßigen
Preisen in verbesserter, leistungsfähiger Ausführung die Maschinen-
fabrik Landquart.

5«bmiîîlsn5Hn?eIgel.
NW- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

ftellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

vunckeskskrien, lineîs II. Erneuerung
des Anstriches des Combe-Maran Viaduktes bei St. Ur-
sänne (zirka 6200 m°). Bedingungen auf dem Bureau des Bahn-
ingénieurs in Delsberg. Offerten mit der Aufschrift „Anstrich des
Combe-Maran-Viaduktes" bis 19. Juli an die Kreisdirektion II
m Basel.

SvkuuSi^en. vunckeskskrren, lOeîs IV. Fußgänger
Unterführung auf der Station Amriswil. Erdbewegungen
zirka 800 mch Mauerwcrk 270 IN", Asphaitdichtungen 120 ll?,
eyerne Geländer 33 w, Verblendsteine 75 Pläne zc. in
den Bureaux des Oberingenieurs in St. Gallen und des Bahn-
mgenieurs in Romannshorn. Angebote mit Aufschrist „Eingabe
mr eine Fußgänger-Unterführung in Station Amriswil" bis zum
14. Juli an die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

?Vr>i«zK. Turnhalle Oerlikon. Erd-, Maurer und
^temhauerarbeiten (Kunststein), Walzeisenlieferung, eiserne
Vmderkonstruktionen, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und
Gtpferarbeiten. Pläne zc. nachmittags 2—6 Uhr bei Architekt
M .îsàni-Eichmûller, Stadt gren ze-Oerlikon. Offerten mit bez.
Aufschrift bis 17. Juli an den P> äsidenten der Primarschulpslege,
G- Honegger in Oerlikon.

l-u?ei>n. Zwei Wohnhausncubauten in Wolhusen.
«eton, Maurer-, Steinhauer- (Kunststeine), Dachdecker- und
kjrmmerarbeiten. Näheres bei E. Hug, Archt., Wolhusen.

KIsuus. Gem. Niederurneu. Feuerwehrmagazin mit
«tergertnrm und Hydranthäuschen. Maurer-, Zimmer,

und Malerarbeiten. Planere.bei I.Schmid-Lütschg,
cyîtekt, Glarus und auf der Gemeinderatskanzlei Niederurnen,

angaben bis 12. Juli an Gemeindepräsident H. Jenni in Nieder-

IZIsnus. Mädchenhcim Rüti Glarus. Gipser-, Glaser-,
Schreiner- »nd Malerarbeiten, Nottädenlieferung. Offerten
bis 17. Juli an Schuler à Cie., Rüti. Formulare daselbst.

Dkeii-gss. Stickerei-Neuban für Stickfabrikaut Kocher-
Hans in Wängi. Maurer-, Zimmer-, Glaser-, Spengler-
und Erdarbcit. Plan rc. bei I. Grenter-Bollin in Eschlikon.
Offerten bis 12. Juli an denselben.

Dkungsu. Schulgemd. Tägerwilen. Zirka 14 Stück
zweisitzige Schulbänke und zwei Wandtafeln. Offerten mit
Zeichnungen bis 18. Juli an Schulpräsident Pfarrer Frauenfelder.

Ksscki. EintrittSportal u. Eisenbalustrade von 300 m
Länge für das Collège in Grandson. Näheres hei den Archi-
tekten Borgeand â- Coigny, rue St. Roch 9 in Lausanne. Termin
9. Juli.

«IsIIis. Bahngesellschaft Susten-Lcukerbad. .Holzkanal
<180 w lang) beim Benouggraben zwischen Jnden und Leukerbad.
Pläne rc. bis 10. Juli bei Ingenieur P. Schmidhauser, Juden.
Offerten bis 15. Juli an denselben.

liSsIIis. Kirchenrenovation Nax. Näheres bei Architekt
v. Kalbermatten in Sion.

«sllis. Konsortium Montagne de Pointet in Conthey.
Wasserversorgung (>270 m galvàn. Röhren?c). Näheres bei
Procureur Udry Damieu in Plan-Conthey. Termin 15. Juli.

Ileusrskui-g- Wohnhaus bei der Fischznchtanstalt
Pervon in Boudry. Schreiner-, Glaser-, Gipser-, Maler-,
Hafner- und Schlosserarbeiten. Näheres auf dem kant. Bau-
département im Schloß Neuenburg bis 8 Juli.

Svkuaeàsi-, U>sis 1° Erstellung
von Postlokalen und Aborten im Bahnhof St. Maurice.
Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-,Spengler-,Schreiner-,
Parkett-, Schlosser-, Gipser-, Maier und Gtaserarbciten,
Wasser-, Beleuchtungs- u. sanitär. Einrichtungen, Faïence-
Verkleidungen. Plänezc. bei Architekt Meyer. Lausanne (Place
St. Franyoi's 12). Eingaben mit Aufschrist „Postlokale und Aborte
in St. Maurice" bis 15. Juli an die Kreisdirektion I, Lausanne.

ksZsiIsisksksiss, Ni»sîs III. Rohban-
arbeiten (Grab- und Maurerarbeiten, Steinhanerarbeiten
in Kunststein, Zimmer- und Speuglerarbeitcn) zu einem
Beamtenwohnhaus aus der Station Sihlbrugg. Pläne etc.

auf dem Hochbanbureau des Oberingenieurs des Kreises 111 im
ehemaligen Rohmaterialieubahnhofe in Zürich. Angebote mit
der Aufschrift „Beamtenwohnhaus Sihlbrugg" bis 9. Juli an die
Kreisdirektion 111 in Zürich.

Xêài--Zà. Umbau des Technikums Winterthur. Zimmer-,
Bauschreiner- und Malerarbeiten. Eingabetermin 10. Juli.
Näheres siehe kant. Amtsblatt.

Käsereigenossenschast Rapperswil. Umba» des
Käscreigebäudes. Maurer-, ZimmermannS-, Dachdecker,
Spengler- nnd Schreinerarbeiten. Pläne :c. beim Sekretär
der Genossenschaft, Friedr. Holzer, Rapperswil. Eingaben bis
10. Juli an den Präsidenten der Baukonimission, Jakob Käch in
Rapperswil.
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